
Protokoll der ordentlichen Jahreshauptversammlung am 31.1.2023 in der Gaststätte 
Kommer, Aachen (GG)  

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung waren 16 Mitglieder und als Gast Jürgen Peters von den 
Münzfreunden Aachen erschienen.  

TOP 1: Der Versammlungsleiter und 1. Vorsitzende Guido Wandel begrüßte die Erschienenen und 
eröffnete die Mitgliederversammlung um 18:30 Uhr.  

TOP 2: Als Protokollführer wurde Georg Gärtner vorgeschlagen und ein- stimmig gewählt.  

TOP 3: Der 1. Vorsitzende stellte fest, dass die Versammlung satzungsge- mäß einberufen war und 
beschlussfähig ist. Die in ap 80 abgedruckte Ta- gesordnung wurde erneut ausgegeben.  

TOP 4: Die vorgeschlagene Tagesordnung wurde einstimmig angenommen.  

TOP 5: Die Niederschrift des Protokolls der letzten JHV vom 22.2.2022 wur- de im Vereinsheft ap 79 
im April 2022 veröffentlicht. Diese Niederschrift wurde von der Versammlung einstimmig 
angenommen.  

TOP 6: Totengedenken: Gemäß der Tagesordnung forderte der 1. Vorsit- zende alle Mitglieder auf, 
sich zu erheben und der verstorbenen Mitglieder zu gedenken. Das waren im vergangenen Jahr 
Hubertus Domogalla (gest. März 2022, 86 Jahre alt) und Hermann-Josef Suleja (gest. 1.5.2022, 76 
Jahre alt).  

TOP 7: Ehrungen von Mitgliedern für langjährige Vereins- und BDPh- Mitgliedschaft: 
Für 10jährige Vereinsmitgliedschaft wurden Dolf Kersten, Paul Wagner und Albert Haan geehrt. Seit 
30 Jahren sind Hans Jürgen Kallsen und Wilhelm Theissen Vereinsmitglieder. Da keiner von ihnen 
anwesend war, konnte der 2. Vorsitzende leider keine Urkunden überreichen. Das wird nachgeholt. 
Dem BDPh gehören seit 10 Jahren Hans-Peter Hertkens und Rolf Becker an. Ihr 25jähriges Jubiläum 
können Peter Dubbelmann, Fredi Schacht und Markus Maske feiern. Diese Jubilare waren auch nicht 
anwesend. Seit 40 Jahren gehören Manfred Kleinjans, Achim Zschiedrich und Guido Wandel dem 
BDPh an. Hier konnte dann erstmals Karl-Dieter Fischer an Guido Wandel die Jubiläumsurkunde 
überreichen. Ein Ausnahmejubiläum von 65 Jahren feierte dann unser Briefmarkenfreund Peter 
Büsse, der seit 1958 dem BDPh angehört. Er war da und nahm Urkunde und Glückwünsche ent- 
gegen.  

TOP 8: Berichte des Vorstandes und des Schriftführers  

8.1 Bericht des 1. Vorsitzenden Guido Wandel:  

Wie schon bekannt wurde uns die Nutzung der Mensa in der FH ab Mitte Oktober untersagt. Als 
Gründe wurden von der FH die Energiekrise und die  

damit verbundenen Einsparmaßnahmen genannt. Wir (G. Wandel, H. Kau- ßen und G. Gärtner) waren 
daher intensiv auf der Suche zunächst nach einem Saal für den Großtauschtag, den wir dann in den 
Kurparkterrassen fanden, mit einer länger dauernden Suche nach einem Ersatz-Tauschlokal. Hier 
fanden wir Ersatz im Saal der Schützenbruderschaft Friesenrath, wobei die Kosten mit 100 € pro 
Tauschtreffen noch erschwinglich sind. Wir hoffen, dass ab April wieder die Mensa der FH zur 
Verfügung steht.  

Ein weiteres Anliegen stellte G. Wandel vor: Ukrainische Briefmarkenvereine insbesondere aus 
Tschernihiw haben sich an ihn gewandt, um eine Art von Zusammenarbeit mit öffentlicher Darstellung 
zu vereinbaren. Da wir in unse- rem Verein und seinen Mitgliedern keinen thematischen Bezug zur 
Ukraine haben, sind es zum jetzigen Zeitpunkt offensichtlich nicht primär philatelisti- sche Interessen. 
Daher wurde über das Ansinnen abgestimmt: 15 waren dagegen, mit einer Enthaltung.  

 



8.2 Bericht des stellvertretenden Vorsitzenden: Karl-Dieter Fischer  

berichtete über eine recht stabile Entwicklung der Mitgliederzahl: am 31.12.2021 waren im Verein 106 
Mitglieder, davon 92 im BDPh. Am 01.01.2023 waren im Verein 99 Mitglieder, davon 87 im BDPh. Der 
Rund- sendedienst wird zwar von einigen Mitgliedern (von 6 Personen) gut ange- nommen, eine 
größere Beteiligung wäre jedoch wünschenswert. Es laufen durchschnittlich 4 Rundsendungen. 
Interessenten können sich während der Tauschtage bei ihm melden.  

8.3 Bericht des Schatzmeisters Heinz Kaußen: Im abgelaufenen Ge- schäftsjahr 2022 ist die 
Kassenlage trotz des Ausfalls der FH-Mensa seit Ende Oktober als gut zu bezeichnen. Die 
Einnahmen und Ausgaben sind in dem vorgestellten/ beiliegenden Jahresabschluss aufgelistet. 
Daraus ergibt sich ein Minus für das Jahr 2022 von 138,70 €. Dies kommt hauptsächlich durch die 
hohe Miete für die Dezemberbörse in den Kurpark-Terrassen zu- stande. Neben den hohen 
Mietkosten fehlten aber auch die Einnahmen aus der Cafeteria. Auch die Saalmiete bei den Schützen 
in Friesenrath ist mit 100 € etwas mehr als doppelt so hoch wie in der FH. Dies konnte aber durch 
geringe Tischgebühren kompensiert werden. Heinz hofft, dass in 2023 die 2 Großtauschtage wieder in 
der FH abgehalten werden, können und dadurch wieder ein ausgeglichener Haushalt möglich ist.  

8.4 Bericht des Schriftführers Georg Gärtner: Im vergangenen Jahr er- schienen die beiden 
Vereinshefte aquisgrana prophil (=ap) 79 im April und ap 80 im November mit ihm als Redakteur. Es 
fanden 4 Vorstandssitzungen statt (mit Protokollen). aquisgrana prophil ist jetzt auch in den 
Beständen der Philatelistischen Bibliothek Hamburg in Form der gedruckten Hefte ap 72 bis ap 79, 
sowie die pdfs von ap 67 bis ap 79. Als Schriftführer hatte G. Gärtner bei der PB Hamburg angefragt, 
weil dann auch Autoren von Artikeln sich bei der VG Wort melden, können, um über eine jährliche 
Ausschüttung an den  

"Kopiergebühren" beteiligt zu werden. Jetzt gibt es auch eine Anfrage der Deutschen 
Nationalbibliothek zu den ap Heften. Beim Besuch in Klimmen erfuhr G. Gärtner, dass man auch 
einige der Artikel der ap ins Niederländi- sche übersetzen will.  

TOP 9: Bericht der Revisoren: Die Kassenprüfer Franz-Josef Koch und Hans-Josef Peters 
bescheinigten dem Schatzmeister eine ordnungsgemäße Führung der Kasse. Der Jahresabschluss 
sei übersichtlich und sorgfältig erstellt. Beanstandungen gab es keine.  

TOP 10: Aussprache zu Berichten des Vorstands + Schriftführers:  

Wortmeldungen zu den Berichten des Vorstandes erfolgten nicht oder hat- ten sich durch 
Zwischenfragen erledigt.  

TOP 11: Antrag auf Entlastung des Vorstandes: Die Kassenprüfer schlu- gen der Versammlung die 
Entlastung des Schatzmeisters und des restlichen Vorstandes vor. Die Versammlung beschloss 
einstimmig die Entlastung des gesamten Vorstandes.  

TOP 12: Mitgliedsbeiträge: Wie bei der JHV 2022 beschlossen, werden ab Jahr 2023 die 
Mitgliedsbeiträge um 3,- € auf 36,- € pro Jahr erhöht, da auch die BDPh Beiträge entsprechend erhöht 
wurden.  

TOP 13: Wahl der Revisoren: Als Revisoren wurden die Herren Franz- Josef Koch und Hans-Joachim 
Wachhelder und als Ersatzkassenprüfer Hans-Josef Peters vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  

TOP 14: Satzungsänderung: H. Kaußen schlägt vor, dass die Beitragszah- lung für das laufende Jahr 
bis 28.2. des Jahres erfolgen soll, um das mit den Abmeldefristen beim BDPh zu synchronisieren. Da 
das auch entsprechende Notarkosten bedeutet, soll zur nächsten JHV der Text der Änderung zum 
Beschluss vorliegen. Eventuell sollte die Änderung dann erfolgen, wenn es auch Änderungen im 
Vorstand gibt.  

TOP 15: Anträge, soweit diese rechtzeitig eingegangen sind:  



H.-J. Peters stellte den Antrag, über eine Ausstellung Rang 1 bei dem Groß- tauschtag zum 
135jährigen Bestehen der Briefmarkenfreunde Aachen auf Basis seiner vorgelegten Zahlen (in ap 79) 
zu beschließen. K.-H. Richartz wies darauf hin, dass es für eine Beantragung für 2025 beim BDPh 
jetzt schon zu spät sei, man könne nur noch für 2026 beantragen. Weiter wurde vorgetragen, dass 
man die zu erwartenden Kosten auf Basis der Ausstel- lung in Trier erst noch erstellen müsse. 
Schließlich wurde bei der hitzig ge- führten Diskussion vorgetragen, dass das Hauptproblem die 
Verfügbarkeit eines geeignet großen Saals von ca. 1000 m2 sei, inklusive der Kosten für 6 Tage, die 
wahrscheinlich mehr als 12000 € betragen, sowie erforderliche Hotelzusagen (fußläufig) für die Gäste. 
In Aachen kommen dafür nur der Eurogress und die VIP Räume des Tivoli in Frage. G. Wandel wird 
beim Eurogress nachfragen und E. Körner bei Alemannia Aachen. Bisher haben  

sich auch noch nicht genügend Leute für das Organisationsteam gefunden. Insgesamt stellt die 
Durchführung einer solchen Rang 1 Ausstellung auch ein hohes finanzielles Risiko dar, insbesondere 
in den jetzigen etwas unsi- cheren Zeiten.  

TOP 16: Verschiedenes: Die Auswahl des Themas zum Sonderstempel für den Großtauschtag am 
14.5.2023 ist erfolgt, und bezieht sich auf die Aus- gabe einer Sondermünze zu Ehren Karls des 
Großen. Ein erster Entwurf wurde gezeigt. G. Gärtner regte an, für den Weihnachtsgroßtauschtag 
2023 als Thema des Sonderstempels den Bezug des Hauptpostgebäudes 1893 zu nehmen.  

TOP 17: Die Beendigung der Jahreshauptversammlung erfolgte um 20:20. Aachen, den 2.2.2023; G. 
Gärtner; G. Wandel  

 

Überreichung der Urkunde 40 Jahre BDPh Mitglied an Guido Wandel durch Karl-Dieter Fischer  

Foto: W. van Loo  

 
 
 


